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Ankündigung der neuen Sätze für die Einleitungs- und Niederschlagsgebühr
der öffentlichen Entwässerungseinrichtung für die Gemeindeteile

Neunkirchen a. Brand, Ebersbach, Baad, Großenbuch und Rosenbach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie wir Ihnen bereits bei der Bekanntmachung der Beitrags- und Gebührensatzung für unsere Entwässerungseinrichtung im
Mitteilungsblatt vom 01.01.2006 angekündigt haben, ist es aufgrund der Neukalkulation der Beitrags- und Gebührensätze
zwingend erforderlich, eine Niederschlagswassergebühr einzuführen. Hierüber konnten Sie sich auch ausführlich bei einer
Bürgerversammlung am 09.05.2006 informieren. Die abflusswirksamen Flächen wurden mittlerweile mit Hilfe eines Frage-
bogens an die Grundstückseigentümer ermittelt. Die entsprechende Satzung sollte in der Marktgemeinderatssitzung am
18.10.2006 beschlossen werden damit diese rechtzeitig im Mitteilungsblatt vom 01.11.2006 amtlich bekannt gemacht hätte
werden können. Leider war der Marktgemeinderat zu Beginn der Sitzung am 18.10.2006 nicht beschlussfähig, da von 20
Marktgemeinderatsmitgliedern nur 9 anwesend waren. Die Sitzung musste deshalb unmittelbar nach Eröffnung abgebrochen
werden. Um die Satzung zur Erhebung der Niederschlagsgebühr rückwirkend zum 01.11.2006 in Kraft setzen zu können,
werden hiermit die neuen Sätze für die Einleitungs- und Niederschlagsgebühr für die öffentliche Entwässerungseinrichtung
für die Gemeindeteile Neunkirchen a. Brand, Ebersbach, Baad, Großenbuch und Rosenbach bekannt gegeben.

Ab 01.11.2006 beträgt
die Schmutzwassergebühr EEEE 1,14 / m³ Frischwasser
und
die Niederschlagswassergebühr EEEE 0,56 / m² versiegelte Fläche.

Ohne Einführung der Niederschlagswassergebühr würde die reine Einleitungsgebühr EEEE 2,16 / m³ Frischwasser
betragen.

In diesem Zusammenhang bedanke ich mich recht herzlich bei den in der Marktgemeinderatssitzung am 18.10.2006 letzt-
endlich vergebens anwesenden Marktgemeinderatsmitgliedern (in alphabetischer Reihenfolge):
Bürzle Dagmar, Landwehr Robert, Mitzlaff Karin, Müller Gerhard, Pfleger Ingeborg, Rossak Helmut, Siebenhaar Thomas,
Thiemann Ulrich, Wölfel Heinz.

Gleicher Dank gilt der anwesenden Ortsheimatpflegerin Nadler Eleonora und den Ortssprechern Scherzer Harald
(Rosenbach), Schmitt Georg (Baad) und Wieseckel Reinhold (Ebersbach) und den Beschäftigten der Marktverwaltung
Cervik Jochen und Haas Markus.

Entschuldigen möchte ich mich bei den vielen anwesenden Gästen der Sitzung und den Vertretern der Presse.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister



Bekanntmachungen der

Marktgemeinde

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach
deren Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Markt
Neunkirchen a. Brand, Klosterhof 2-4, 91077 Neunkirchen
a. Brand, einzulegen. Wird der Widerspruch per E-Mail
erhoben, muss dieser mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur im Sinne des Signaturgesetzes versehen
sein. Die Einlegung per einfache E-Mail genügt nicht der
Schriftform.

Die Frist ist auch gewahrt, wenn der Widerspruch rechtzeitig
beim Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301
Forchheim, eingelegt wird.

Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in
angemessener Frist sachlich nicht entschieden sein, so kann
Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Bayreuth,
Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth schriftlich oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses
Gerichts erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf
von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruches
erhoben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände
des Falles eine kürzere Frist geboten ist.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten Markt Neun-
kirchen a. Brand und den Streitgegenstand bezeichnen und
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben,
die angefochtene Verfügung soll in Urschrift oder in Abschrift
beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Durch die Einlegung eines Rechtsmittels wird die Wirksam-
keit dieser Verfügung nicht gehemmt.

Neunkirchen a. Brand, den 01.11.2006

Markt Neunkirchen a. Brand
Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
des Marktes Neunkirchen a. Brand (Landkreis Forchheim)

für das Haushaltsjahr 2006

Das Landratsamt Forchheim hat als Rechtsaufsichtsbehörde
gem. Art. 71 Abs. 2 und Art. 67 Abs. 4 der Gemeindeordnung
die erforderliche Genehmigung für die Haushaltssatzung des
Marktes Neunkirchen a. Brand mit Schreiben vom 25.09.2006,
Az.: 2/21-941, erteilt.

Der Haushaltsplan liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 der
Gemeindeordnung vom 06.11.2006 bis 17.11.2006 im
Rathaus Neunkirchen a. Brand, SG I, Zi.Nr. 18, während der
allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich auf.

Nachstehend wird die Haushaltssatzung hiermit amtlich
bekanntgemacht:

Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt der
Markt Neunkirchen a. Brand folgende Haushaltssatzung des
Marktes Neunkirchen a. Brand mit Eigenbetrieb "Wasser-
werk Neunkirchen a. Brand" für das Haushaltsjahr 2006:

§ 1

a) Der Haushaltsplan des Marktes Neunkirchen a. Brand für
das Haushaltsjahr 2006 wird im

- Verwaltungshaushalt in den Einnahmen
und Ausgaben mit EEEE 8.773.000

- Vermögenshaushalt in den Einnahmen
und Ausgaben mit EEEE 4.091.600

Artikel für das Mitteilungsblatt

Leider werden immer wieder Vereinsnachrichten für das
Mitteilungsblatt direkt an die Druckerei Stengl geleitet. Wir
bitten Sie zu beachten, dass solche Artikel zunächst beim
Rathaus abgegeben werden müssen und diese erst nach
Freigabe an die Druckerei Stengl weitergeleitet werden.

Neunkirchen a. Brand, 24.10.2006

Markt Neunkirchen a. Brand
Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister

Vollzug des BayStrWG;
Widmung der Ortsstraße Lettener Weg in Ermreuth

Gemäß Beschluss des Bau- und Umweltausschusses vom
12.09.2006 wurde, die in der Gemarkung Ermreuth, Land-
kreis Forchheim gelegene Ortsstraße Lettener Weg (Fl.Nr.
832/10 Gemarkung Ermreuth), mit Wirkung des auf die
Bekanntmachung folgenden Tages, gem. Art. 6 BayStrWG,
zur öffentlichen Straße und zwar zur Gemeindestraße
(Ortsstraße) wie folgt gewidmet:

Die zu widmende Ortsstraße Lettener Weg in Ermreuth (Fl.Nr.
832/10 Gemarkung Ermreuth) beginnt bei der Einmündung
zur Dachstadter Straße (Fl.Nr. 761/6 Gemarkung Ermreuth)
und endet nach dem Wendehammer am Ortsende von
Ermreuth bei den Fl.Nrn. 832/11 bzw. 832/2 Gemarkung
Ermreuth mit einer Gesamtlänge von 0,230 km.

Träger der Straßenbaulast ist der Markt Neunkirchen a.
Brand.

Widmung der Anton-von-Rotenhan-Straße mit Parkplätzen
und Gehweg zur Ortsstraße

Gemäß Beschluss des Bau- und Umweltausschusses vom
12.09.2006 wurde die in der Gemarkung Neunkirchen a. Brand,
Landkreis Forchheim gelegene Anton-von-Rotenhan-Straße
(Fl.Nr. 29/2, Teilfläche) sowie der Gehweg vor dem Anwesen
Kugler (Fl.Nr. 27/2, Teilfläche) (gem. Widmungsvereinbarung
des Erschließungsvertrages vom 27.03.1997), mit Wirkung
des auf die Bekanntmachung folgenden Tages, gem. Art. 6
BayStrWG, zur Gemeindestraße (Ortsstraße) wie folgt
gewidmet:

Die zu widmende Ortsstraße Anton-von-Rotenhan-Straße
(Fl.Nr. 29/2, Teilfläche, Gemarkung Neunkirchen a. Brand) mit
den dazugehörigen Parkplätzen sowie dem Gehweg vor dem
Anwesen Kugler (Fl.Nr. 27/2, Teilfläche, Gemarkung Neun-
kirchen a. Brand) beginnt an der Einmündung der Erlanger
Straße (St 2243), Fl.Nr. 1/7, Gemarkung Neunkirchen a. Brand
und endet süd-östlich des Grundstücks Fl.Nr. 28, Gemarkung
Neunkirchen a. Brand (vor den Absperrungspfosten) bzw. auf
gleicher Höhe vor der Treppe vor der Haus-Nr. 2 (Fl.Nr. 29/10,
Gemarkung Neunkirchen a. Brand) mit einer Gesamtlänge
von 0,034 km.

Träger der Straßenbaulast ist der Markt Neunkirchen a. Brand.

Die o.g. Widmungen werden ab dem 02.11.2006 wirksam.

Die Widmungen können im alten Rathaus, Innerer Markt 2,
während der üblichen Besuchszeiten (Montag, Mittwoch-
Freitag 8.15-12.00 Uhr, Montag 13.00-16.30 Uhr,
Donnerstag 14.00-18.00 Uhr, Dienstag ganztägig geschlos-
sen) eingesehen werden.



b) der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes "Wasserwerkes
Neunkirchen a. Brand" für das Wirtschaftsjahr 2006 wird
im 

- Erfolgsplan in den Erträgen und Aufwen-
dungen mit EEEE 821.400

- Vermögensplan in den Einnahmen und 
Ausgaben mit EEEE 618.000

festgesetzt.

§ 2

a) Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf EEEE 0 fest-
gesetzt.

b) Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird für den
Eigenbetrieb auf EEEE 223.000 festgesetzt.

§ 3

a) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im
Vermögenshaushalt wird auf EEEE 595.000 festgesetzt.

b) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im
Vermögensplan wird auf EEEE 0 festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt.

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe (A) 320 v. H.
b) für die Grundstücke (B) 340 v. H.

2. Gewerbesteuer 330 v. H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf EEEE 2.000.000
festgesetzt.

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird für
den Eigenbetrieb auf EEEE 500.000 festgesetzt.

§ 6

Entfällt

§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2006 in Kraft.

Neunkirchen a. Brand, den 19.10.2006

Markt Neunkirchen a. Brand
Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister

FUNDAMT

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neunkir-
chen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgegeben:

11.10.2006 1 Handy
12.10.2006 1 Schlüssel
12.10.2006 1 Fahrrad
13.10.2006 1 Schlüssel
23.10.2006 1 Tasche

Sprechtag der Landesversicherungsanstalt Oberfranken
und Mittelfranken gem. I §§ 13 ff Sozialgesetzbuch

Die Landesversicherungsanstalt Oberfranken und Mittelfran-
ken hält zur Aufklärung der in der Arbeiterrentenversicherung
versicherten Bevölkerung Sprechtage ab.

Auskünfte werden in allen Fragen der Rentenversicherung
der Arbeiter und der Handwerkerversicherung erteilt.

In Neunkirchen a. Brand findet der nächste Sprechtag am

Donnerstag, den 9. November 2006

im Rathaus, Klosterhof 2-4 (Behördensprechzimmer) statt.

Sprechzeit ist von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Die um Auskunft nachsuchenden Versicherten werden
gebeten, sämtliche Aufrechnungsbescheinigungen und evtl.
vorhandene Rentenbescheide mitzubringen. Wegen des
Datenschutzes ist es unbedingt erforderlich, den Personal-
ausweis und Versicherungsnachweis mitzubringen, wenn
eine vorläufige Rentenberechnung oder der Abdruck eines
Versicherungsverlaufs gewünscht wird.

Ihre Landesversicherungsanstalt
Oberfranken und Mittelfranken

Landkreis Bamberg / Landkreis Forchheim
Landkreis Bayreuth / Stadt Bamberg

Gründertag 2006 in Heiligenstadt

Die Wirtschaftsförderungen der Landkreise Bamberg,
Forchheim und Bayreuth sowie der Stadt Bamberg veran-
stalten bereits zum zweiten Mal am Samstag, 18. Novem-
ber 2006 von 9:00-14:00 Uhr in der Hauptschule in Heili-
genstadt einen gemeinsamen Gründertag. Die Teilnah-
megebühr beträgt 15 Euro. Eine Anmeldung ist erforder-
lich. Anmeldeschluss: Mittwoch, 15. November 2006.

Die Initiatoren laden Sie ein, sich bei den kompetenten An-
sprechpartnern des Gründertages umfassend zu informie-
ren, damit Ihr Weg in die Selbständigkeit von Erfolg gekrönt
wird. Untersuchungen zeigen nämlich, dass Existenz-
gründer, die sich vor dem Schritt in die Selbständigkeit gut
informieren, die ersten Jahre eher überstehen und sich erfolg-
reicher auf dem Markt behaupten können.

Anmeldung und Informationen bei Corinna Frühwald,
Landratsamt Forchheim,Tel.: 09191/86-509, Mail: corinna.
fruehwald@lra-fo.de

Bundesagentur für Arbeit
Pressemitteilung Nr. 032/2006 - 27. September 2006

Standort der Familienkasse Bamberg wird aufgelöst
Umzug in die Agentur für Arbeit Schweinfurt

Die Bundesagentur für Arbeit baut die für die Auszahlung
des Kindergeldes zuständigen Familienkassen um. Die 179
örtlichen Familienkassen werden aufgrund eines Vorstands-
beschluss auf 102 verringert und einer eigenen Direktion in
Nürnberg unterstellt.

Bekanntmachungen

von Behörden



Der Reiz des Unerwarteten . . .

Harte Steine - Fränkische Novellen
Das 36. Neunkirchner Erzählcafé lädt herzlich zu diesem
spannenden Leseabend ein.

Die Referentin:
Frau Dr. Astrid Melzer-Titel ist Redakteurin einer kulturhisto-
rischen Zeitschrift und hat den filos-Verlag für Kulturwissen-
schaft gegründet.
In ihrem edierten Novellenband „Harte Steine“ wird der Leser
Zeuge facettenreicher Ereignisse wie Tod durch Blitzschlag,
Läuterung eines Verbrechers, Krankheiten und anderer
Schicksalsschläge.
Eine Lektüre, die Herz und Gefühl anspricht, zugleich aber
kulturhistorisches und landeskundliches Wissen vermittelt.

Die Zeit:
Dienstag, den 21. November 2006 um 20.00 Uhr

Der Ort:
Marktbücherei Neunkirchen a. Br.,
Anton-von-Rotenhan-Straße 3

Übrigens:
Die Welt ist ein Schauplatz: Du kommst, siehst und gehst
vorüber. (Matthias Claudius)

Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Renate Biller, Telefax 09134/5270

Beim Arbeitskreis Natur – Landschaft – Landwirtschaft
bewegt sich was. Nachdem der AK von Herrn Wolfgang Ziel
und Herrn Rainer Klink auf den Weg gebracht und viele
Jahre begleitet wurde, werde nun ich als Nachfolgerin die
Arbeit fortsetzen.

Ein schon lange gehegter Wunsch, die Landwirte und die
Bevölkerung näher zueinander zu bringen, d. h. sehen wo
unsere Lebensmittel produziert werden, wie wir ohne lange
Wege direkt bei unseren Erzeugern einkaufen können und
an deren Erhalt beizutragen und wer an der Pflege unserer
Landschaft maßgeblich beteiligt ist und wie jeder von uns
mitmachen kann.

In diesem Zusammenhang wird auch die Familienkasse
Bamberg, zuständig für die Stadt und den Landkreis Bam-
berg sowie den Landkreis Forchheim ab dem 27. Oktober
2006 geschlossen und in die Kornacherstr. 6 in 97421
Schweinfurt verlagert.

Der Kundenschalter in der Agentur für Arbeit Bamberg
ist dann nicht mehr besetzt! Die Sachbearbeitung wird
zukünftig in Schweinfurt erledigt.

Die Umstellung auf die neue Zuständigkeit erfolgt im auto-
matisierten Verfahren. Die Kunden müssen diesbezüglich
nichts unternehmen.

Trotzdem können auch künftig Kindergeldunterlagen wie bei-
spielsweise Ausbildungsbescheinigungen o.ä. in der Agentur
für Arbeit Bamberg in den bereitgestellten Briefkasten
geworfen bzw. in der Geschäftsstelle Forchheim am
Empfang abgegeben werden. Diese werden dann (unge-
prüft) nach Schweinfurt zur Bearbeitung weitergeleitet.

Persönliche Auskünfte können nur noch in der Familienkasse
Schweinfurt erteilt werden. Hierfür stehen die Mitarbeiter ab
dem 27. Oktober 2006 in der neuen Liegenschaft von Montag
bis Freitag in der Zeit von 7.30 bis 12.30 Uhr und donners-
tags zusätzlich bis 18.00 Uhr zur Verfügung. Mails schicken
Sie bitte an Schweinfurt.Familienkasse@arbeitsagentur.de.

Landratsamt Forchheim

Lebensmittelüberwachung
Meldeverfahren zur Registrierung von Lebensmittelbetrieben

Betriebe, die Lebensmittel produzieren, verarbeiten oder ver-
treiben, sind nach EU-Recht verpflichtet, sich registrieren zu
lassen und wesentliche Änderungen zu melden. Die
Registrierung erfolgt bei den Landratsämtern und kreisfreien
Städten. Um das Meldeverfahren zu vereinfachen, gelten als
Meldung auch die Gewerbeanmeldung oder der mit dem
Mehrfachantrag für die landwirtschaftliche Förderung abge-
gebene Meldebogen für die Registrierung von Futtermittel-
und Lebensmittelunternehmen. Die Erfassung der Jäger
über die Streckenlisten gilt ebenfalls als Registrierung.

Der Standard-Meldebogen kann bei den zuständigen Lebens-
mittelüberwachungsbehörden bezogen oder im Internet
unter www.lebensmittel.bayern.de heruntergeladen werden.
Besteht ein Betrieb aus mehreren Betriebsstätten ist für jede
Betriebsstätte eine Meldung auszufüllen. Soweit sich keine
Änderungen ergeben haben, müssen Betriebe, die bereits
bei den zuständigen Lebensmittelüberwachungsbehörden
bekannt sind, keine Meldung abgeben.

Registrierpflichtig sind z.B. auch Werkskantinen, Kioske und
Mittagsverpflegungen in Schulen und Kindergärten, Brenne-
reien, Frühstückspensionen, landwirtschaftliche Betriebe,
Imker, Winzer, Tankstellen mit Lebensmittelverkauf, Lebens-
mittellager von Speditionen und der Versandhandel mit Le-
bensmitteln daneben Betriebe, die unentgeltlich Lebens-
mittel abgeben, wie die sog. Tafeln sowie auch Betriebe, die
eine reine Maklertätigkeit ausüben. Nicht registrierungs-
pflichtig sind Betriebe, die eine EU-Zulassung brauchen,
reine Tierhaltungsbetriebe oder landwirtschaftliche Betriebe,
soweit sie nur kleine Mengen an Lebensmitteln an den
Endverbraucher oder an lokale Einzelhandelsgeschäfte ab-
geben oder für ihren häuslichen Bereich produzieren.

Nähere Auskünfte erteilt die Lebensmittelüberwachung des
Landratsamtes Forchheim, Streckerplatz 3, Gebäude G,
91301 Forchheim (Tel.-Nr. 09191/86-314, 86-315, 86-317
oder 86-318). Hier sind auch die Meldebögen für noch nicht
registrierte Betriebe erhältlich.

Mitteilungen

der Marktgemeinde

AGENDA 21

Arbeitskreis:
Natur - Landschaft - Landwirtschaft



Deshalb werden wir nächstes Jahr, also 2007 einen „Tag
des offenen Hofes“ für die Gemeinde Neunkirchen und
vor allem in den Ortsteilen ausloten.

Hierzu sind alle „Produzenten“ und „Aktive“ aufgerufen sich
zu melden, also Landwirte, Obst- und Gemüsebauern, Imker,
Schäfer, Geflügelzüchter, Reitvereine, Winzer, Schnapsbren-
ner, Käser, Kräuterexperten, und und......

Um bei der Planung niemanden zu vergessen, bitte mel-
den, wer dabei sein möchte.

Natürlich kann sich auch jeder der gerne im Arbeitskreis
Natur – Landschaft – Landwirtschaft mitmachen möchte,
bei mir melden.

Kontakt:
Hedwig Harbrecht
Tel. 09192/8735
E-Mail: info@harbrecht.de
Leiterin Arbeitskreis
Natur – Landschaft - Landwirtschaft

Psychomotorische Spielgruppen - Spiel
(fast) ohne Grenzen

Der gute Zulauf ermöglicht es dem
Kreisjugendring Forchheim eine weitere
psychomotorische Spielgruppe anzubie-
ten.

Kinder der 1. bis zur 3. Klasse sind eingeladen zusammen
mit den Betreuern sich am Spiel (fast) ohne Grenzen auszu-
probieren und mit Freude ihrem Bewegungstrieb nachzu-
kommen. Gemeinsam testen wir uns und unsere Grenzen,
überlegen uns neue Spiele und meistern mit jede Menge
Spaß neue Bewegungsaufgaben. Neben Euren Ideen beglei-
ten uns Elemente aus der Psychomotorik und der Erlebnis-
pädagogik durch alle Stunden. Wenn Sie Ihren Kindern vor
den Hausaufgaben die Chance zum Austoben geben möch-
ten, rufen Sie bei uns an und melden Ihre Kinder dafür an.

Die Gruppe findet ab dem 30.11.2006 jeweils donnerstags in
der Zeit von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr in der unteren Turnhalle
der Martinschule in Forchheim statt.Weitere Informationen, und
die Möglichkeit zur Anmeldung, erhalten Sie im Jugendbüro
des KJR Forchheim unter der Telefonnummer 09191/7388-0
oder per Mail an yvonne.leicht@kjr-forchheim.de.

Wer glaubt im Herbst und Winter würde das Programm-
angebot des KJR weniger spannend und abwechslungsreich
werden irrt.
Hier eine kurze Übersicht über die Angebote der nächsten
Zeit.

Terminübersicht Aktionen / Angebote etc.

26.10. Beginn der Rettungsschwimmerausbildung für
Betreuer und Interessierte der Jugendarbeit

28./29.10. Trommelworkshop "Cantos lucumi - rhythm`n
song" für Jugendliche ab 14 Jahren - 10,00 E

30.10. Holzskulpturenworkshop für Kinder von 9 -
12 Jahren - 15,00 E - Anmeldung im KJR

03.11. 17.00 - 18.00 Uhr Beginn des fünfteiligen
Selbstverteidigungskurses PSDS bei den
Warriors - Anmeldung im KJR 

12.11. Clownsworkshop - "Humor ist Balsam für die
Seele" für alle mit Interesse ab 16 Jahren -
15,00 E

18.11. Abenteuertag Abseilen / Klettern - Jugendli-
che von 8 - 16 Jahren - 42,00 E

25.11. Fortbildung "Mobbing unter Kindern und
Jugendlichen"

16.12. Lesenacht "Weihnacht" in der Kulturscheune
in Eggolsheim - Kinder von 6 - 10 Jahren -
7,00 E

02.-06.01.2007 Skifahrn im Ahrntal - Jugendliche von
12 - 15 Jahren - 330 E

02.-05.01.2007 Winterspass in Lobenstein / Thüringen -
Kinder von 9 - 12 Jahren - 85,00 E

03.02.2007 Kickerturnier in Ebermannstadt - 2er Teams -
Meldegebühr 5,00 E pro Team ab 1,40 m
Körpergröße bis 99 Jahre

Wenn nicht anders vermerkt Anmeldung und Infos beim KJR
Forchheim. Anmeldungen werden montags bis freitags von
8.00 - 17.00 Uhr unter 09191 / 7388 0 entgegen genommen.
Weitere Infos zu den Veranstaltungen finden sich auch unter
www.kjr-forchheim.de.

Zweckverband zur Wasserversorgung der
Marloffsteiner Gruppe

Frostschäden vermeiden

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Marloffsteiner
Gruppe weist auf folgende vorbeugende Maßnahmen zur
Vermeidung von Frostschäden an Wasserleitungen hin:

1. In den Wintermonaten nicht mehr benötigte Wasser-
leitungen (z.B. Gartenleitungen) sind rechtzeitig außer
Betrieb zu nehmen und zu entleeren.

2. Bei Räumen, in denen Wasserzähler installiert sind, ist
darauf zu achten, dass Fenster und Außentüren geschlos-
sen bleiben. Wasserleitungen, die sich in nicht frostfeien
Räumen befinden, sind mit Wärmedämm-Material zusätz-
lich zu isolieren.

3. Bei Wasserzählern, die in Schächten eingebaut sind, ist
dafür Sorge zu tragen, dass Wasserleitungen und Wasser-
zählanlagen vor Frosteinwirkung geschützt sind; z.B.
durch Einbau von Isoliermaterial (Glaswolle o. ähnliches)
im Einstiegsbereich.

Sollten an Anschlussleitungen und / oder Wasserzählern
trotz allem Schäden auftreten, verständigen Sie bitte sofort
die Erlanger Stadtwerke - ESTW - Tel. 09131/823-0.

Reparaturarbeiten an Anschlussleitungen und Wasserzählern
vor der Hauptabsperrarmatur (HAE; im Regelfall das
Zählereingangsventil) dürfen nur vom Wasserversorgungs-
unternehmen ausgeführt werden.

Um Beachtung wird gebeten.

gez. Schmitt, Verbandsvorsitzender

Mitteilungen

öffentlicher Institutionen



Zählerablesung

Der Zweckverband zur Wasserversorgung wird im November
und Dezember 2006 die alljährliche Zählerablesung  vorneh-
men. Es wird gebeten, dem Personal des Zweckverbandes
Zutritt zu gewähren und den Zugang zur Wasseruhr frei zu
machen. Sollten Sie persönlich nicht anzutreffen sein, bitten
wir den Zählerstand in der Zeit vom 15. 11. 2006 bis 09. 12.
2006 der Geschäftsstelle des Zweckverbandes mitzuteilen.
Nachfolgende Möglichkeiten stehen Ihnen hierfür zur
Verfügung:

TelefonNr.: 09134/7978
Fax Nr.: 09134/907630
E-Mail: ZV-Marloffstein@t-online.de

Für die Bearbeitung bitten wir deutlich ihren Namen,
Vornamen, Wohnort, Straße und Abnehmernummer mit-
zuteilen.
Sollte weder eine Zählerablesung möglich noch eine
Benachrichtigung der Geschäftsstelle erfolgt sein, so muss
der Zweckverband den Jahresverbrauch schätzen und die
Jahresabrechnung danach ausfertigen. Eine Änderung des
geschätzten Verbrauchs ist frühestens bei der Abrech-
nung im Folgejahr möglich.

Für Ihre Unterstützung besten Dank.

gez. Schmitt, Verbandsvorsitzender

Hauptschule Neunkirchen a. Brand

Elternbeiratswahl für das Schuljahr 2006/2007

Anfang Oktober fand  die diesjährige Elternbeiratswahl statt.
Der Elternbeirat wählte anschließend Frau Beate Schmitt
erneut zur Vorsitzenden und Frau Sandra Fruggel für dieses
Jahr zu ihrer Stellvertreterin. Alle weiteren Mitglieder für das
Jahr 2006/2007 sowie die Klassenelternsprecher können Sie
auf der Schulhomepage www.hs-neunkirchen.de unter
Elternbeirat nachlesen.

Der Elternbeirat

Besondere Gottesdienste etc.:
Fr., 03. 11. 08.00 Herz-Jesu-Amt u. Eucharist.

Anbetung i.d. Augustinuskapelle
Mo., 06. 11. 19.00 Abendmesse entfällt!!
Mi., 08. 11. 16.00 Schülermesse d. 3. Klassen
Fr., 10. 11. 19.00 Taizé-Gebet „Nacht der Lichter“

i. d. Augustinuskapelle
Sa., 11. 11. 18.30 Vorabendmesse in Schellenberg
Di., 14. 11. 15.00 Evang. Andacht i. d. Tagespflege

d. Sozialstation
19.00 Fatimarosenkranz i. St. Michael

Mi., 15. 11. 16.00 Schülergottesdienst d. 4. Klassen
anschl. Ministrantenstunde

1. November 2006 - Allerheiligen:
08.00 Festmesse mit Friedhofsgang in Großenbuch
10.00 Pfarrgottesdienst in St. Michael
10.15 Festmesse in Rödlas
14.00 Bußgottesdienst, anschl. Friedhofsgang zum alten

und neuen Friedhof

2. November 2006 - Allerseelen:
08.00 Eucharistiefeier mit Totengedenken in Großenbuch
09.00 Eucharistiefeier mit Totengedenken in Honings
10.00 Pfarrgottesdienst i. St. Michael
17.00 Vespergottesdienst mit Totengedenken für die

Verstorbenen des letzten Jahres in St. Michael
19.00 Eucharistiefeier mit Totengedenken in St. Michael

Taufe:
Mi., 08.11. 20.00 Taufgespräch im Pfarrhaus
So., 12.11. 15.00 Taufgottesdienst

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:
Sa., 04.11. 15.30 Messfeier
Di., 07.11. 15.30 Evang. Gottesdienst
Sa., 11.11. 15.30 Messfeier
Di., 14.11. 15.30 Messfeier

Einladung
zur Auftaktveranstaltung 

Gesundheitsoffensive Osteoporose

am Sonntag, 5. November 2006

um 13.30 Uhr

in Ebermannstadt

Stadthalle

Georg-Wagner-Straße 14

Referent:

Chefarzt Dr. med. Christian Günther
Deutsches Zentrum 

für Osteoporose-Prävention, Bad Füssing

Teilnehmergebühr des Bildungswerkes 

des Bayerischen Bauernverbandes: 1,00 €/Person

Katholische
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier
Dienstag 8.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch

16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse
Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner
Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier
Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Kirchen
Nachrichten



Offenes Treffen 

Lassen Sie sich zu einem offenen Treffen mit gemeinsamen
Singen, Andacht und Gebet einladen. Am Mo., 6. November,
19.30 Uhr findet die Veranstaltung in der Christuskirche statt
und Sie sind anschließend zur Begegnung bei einem
Abendtrunk herzlich eingeladen.

Das Vorbereitungsteam des Gebetskreises für Neunkirchen.

Termine
Vorbereitung Chagallausstellung Fr., 10. 11. 20 Uhr GH
Vorbereitung des Ökum. Bibelsonntags Do., 09. 11. 20 Uhr GH
Ökumenische Bibelgespräche Do., 16. 11. 20 Uhr GH
Ökumenisches Tanzen Fr., 17. 11. 19 Uhr GH

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

5. 11. 10.00 Uhr 21. Sonntag nach Trinitatis Pfr. R. Jung
Gottesdienst mit Abendmahl 

7. 11. 15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflege- Pfr. R. Weigel
heim St. Elisabeth - Gottesdienst
mit Abendmahl

☺ 12. 11. 10.00 Uhr Drittletzter So. im Kirchenjahr Pfr. A. Bertholdt

TERMINE Was, wann, wo?
(GH - Gemeindehaus)

Seniorenkreis Mi., 08. 11. 14.30 Uhr GH

Konfirmandenelternabend Di., 10. 11. 20.00 Uhr GH

Treffpunkt für Alleinerziehende Mo., 06. 11. 17.00 Uhr GH

Laternenumzug des Evang. Mo., 13. 11. 17.00 Uhr
Kindergartens Christuskirche

Vorbereitung Chagallausstellung Fr., 10. 11. 20.00 Uhr GH

Vorbereitung des Ökum. Bibelsonntags Do., 09. 11. 20.00 Uhr GH

Ökumenische Bibelgespräche Do., 16. 11. 20.00 Uhr GH

Ökumenisches Tanzen Fr., 17. 11. 19.00 Uhr GH

Ergebnis der Wahlen zum Kirchenvorstand 
Am 22. Oktober fand in Bayern die Wahl der Kirchen-
vorstände in den Evang.-Luth. Kirchengemeinden statt. In
der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Neunkirchen am Brand
wurden folgende sechs Kirchenvorsteher/innen gewählt:

Christa Boeckmann, Neunkirchen
Dr. Jürgen Drexler, Neunkirchen
Karl Germeroth, Neunkirchen
Elke Grede-Pawlak, Neunkirchen
Wilfried Hermann, Neunkirchen
Heinrich Schäfer, Dormitz

Zwei weitere Kirchenvorsteher/Innen werden bis Mitte
November zusätzlich in den Kirchenvorstand berufen.

Eine neue Orgel für die Christuskirche

Seit dem Startschuss für das Projekt "Eine
neue Orgel für die Christuskirche" wurden
verschiedene Orgelbauer um erste Entwürfe
gebeten. Fünf Skizzen sind in der Christus-
kirche in einer ersten Visualisierung ausgestellt und können
dort betrachtet werden.

Orgeln muss man jedoch auch hören. So lädt die evangeli-
sche Gemeinde zur ersten "Orgelfahrt" zum Freiburger
Orgelbauer Späth ein, die am 25. November stattfinden wird.
Wir fahren, je nach Beteiligung, mit PKW oder mit dem Bus
nach Freiburg, Breisgau. Werksbesichtigung und die Be-
sichtigung von drei Kirchenorgeln in der Umgebung werden
uns erste Eindrücke vermitteln. Abfahrt am 25. November
8 Uhr, Christuskirche, gemeinsames Mittagessen, Rückkehr
gegen 18 Uhr. Für die weiteren Planungen melden Sie sich
bitte bis 15. November im Pfarramt an, Tel. 09134-883.

Monatstreffen Miteinander - Füreinander e.V.,
November 2006

Miteinander - Füreinander e.V.
Neunkirchen am Brand, 91077 Neunkirchen
Tel. 0151 18976635

Am Dienstag, den 7. November 2006, 16.30 Uhr findet unse-
rer monatliches Treffen im Evangelischen Gemeindehaus in
Neunkirchen statt. Wir freuen uns über jeden Gast, der
Interesse an unserer Arbeit der sogenannten" Nachbar-
schaftshilfe" hat. Schauen Sie doch einfach vorbei.

Evangelischer Kindergarten
Neunkirchen
Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne.......

Herzliche Einladung zum Laternenumzug am Montag,
den 13. November 2006

Im evangelischen Kindergarten in Neunkirchen werden
bereits eifrig Laternen gebastelt, Lieder geprobt und die
Kinder fiebern dem Laternenumzug am 13. November ent-
gegen.

Auch dieses Jahr treffen wir uns um 17:00 Uhr zu
Gottesdienst und Martinspiel in der evang. Christuskirche,
um anschließend die Lichter zu entzünden und als
Lichterkette zum evang. Kindergarten zu ziehen. Dort wollen
wir gemeinsam an der Feuerstelle im Garten bei Martins-
feuer, Glühwein, Kinderpunsch und Rosinenwecken den
Abend ausklingen lassen, bis es schließlich für die Kinder
Zeit ist, nach Hause zu gehen.

Wir laden Groß und Klein ein, am Laternenumzug teilzuneh-
men und freuen uns heute schon auf einen spannenden und
hoffentlich regenfreien Abend.

Für den Glühwein oder Punsch bitte eigene Tassen oder
Becher mitbringen.

Die Kinder, das Kindergartenteam
und der Elternbeirat

ÖKUMENE-NACHRICHTEN
Neunkirchen

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand



Gottesdienste
Sonntag, 5. 11.
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Kleefeld)

Sonntag, 12. 11.
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Sachs)

Friedensgebet
jeden Mittwoch, 9.30 Uhr in der Kirche Ermreuth

Miniclub
Donnerstag, 10.00-11.30 Uhr im Gemeindehaus
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 10.00-11.30 Uhr im
Gemeindehaus in Ermreuth zum Spielen, Singen, Basteln
u.v.m.
Herzlich eingeladen sind alle Väter, Mütter, Omas oder Opas
mit ihren Kindern und Enkelkindern von 0-3 Jahre. Wir freu-
en uns über jeden Neuzugang!

Ansprechpartner:
Beierlein, Liane Tel. 09192/995848
Felli, Alexandra Tel. 09192/997571
März, Simone Tel. 09192/994216

Martinsumzug
Montag, 13. 11., 17.30 Uhr an der Kirche

Konfirmandenunterricht
Freitag, 10. 11. um 16.00 Uhr im Gemeindehaus

Jugendkreis
Dienstag, 7. 11. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Walkersbrunn

Frauenkreis
Dienstag, 7. 11. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Seniorenkreis
Mittwoch, 8. 11. um 14.30 Uhr im Gemeindehaus

Verkauf von Adventskränzen und anderen adventlichen
Gegenständen zugunsten des Kindergartens Njomba/
Tansania
Der Frauenkreis unterstützt dieses Projekt mit dem Verkauf
von Adventskränzen am Sonntag, 26. November nach dem
Gottesdienst auf dem Kirchplatz. Dafür benötigen wir noch
Tannenreisig und anderes dafür geeignetes Grüngut. Wenn
Sie was übrig haben, geben Sie bitte im Pfarramt, Tel.
09192/295 oder bei A. Thummet, Tel. 09192/1285 Bescheid.

Pfr. Weigel ist vom 30. Oktober bis 7. November in Urlaub.
Die Vertretung wird über das Dekanat Gräfenberg geregelt.
Tel. 09192/285.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten am 

Sonntag, den 12.11. 2006  um 10.00 Uhr 
und am
Sonntag, den 26.11.2006 um 10.00 Uhr

Die Gottesdienste finden in der Aula der Grundschule am
Derlijker-Platz statt.

Kontaktadresse: info@fcg-neunkirchen.de

Frauenkreis

Am Mittwoch, dem 08. 11. 06 um 20.00 Uhr treffen wir uns
im Pfarrgemeindehaus A. Kolping zu einem interessanten
Vortrag.

Thema des Abends:
„Gesund und froh mit Hildegard von Bingen“

Referentin:
Frau Dippacher aus Heroldsbach

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Frauenkreisteam

M. Geist und I. Will

Junge Familie

Offener Mutter-Kind-Treff mit Kinderbüchervorstellung
der Fa. Lies & Spiel

Der nächste offene Mutter-Kind-Treff findet am Dienstag,
den 14. November 2006 um 15.30 Uhr im Mutter-Kind-
Raum des Haus Jakobus statt.
Frau Jänecke stellt uns Bücher der Fa. Lies & Spiel vor, wel-
che von unseren Kindern genau inspiziert und anschließend
erworben werden können.

Auf Euer Kommen freuen sich Birgit Wohlfahrt (Tel. 906745)
und Manuela Kern (Tel. 7578)

Neue Mutter-Kind-Gruppe

Zur Gründung einer neuen "Krabbelgruppe" suchen wir
Mama´s (gerne auch Papa´s) mit Babys bis ca. 9 Mon. zum
regelmäßigen gemeinsamen Spielen, Singen, ...

Das erste Kennenlern-Treffen findet am Dienstag, den 14.
November 2006 um 9.30 Uhr im Mutter-Kind-Raum (Haus
Jakobus, von-Hirschberg-Str. 10) statt.

Oder habt ihr ältere Kinder?
Dann kommt doch in eine unserer anderen Mutter-Kind-
Gruppen (natürlich sind auch Väter willkommen):

Montag, 9.30 - 11.00 Uhr
Kinder i.A. von ca.1 - 1¾ Jahren (Birgit Wohlfahrt, Tel. 906745)

Mittwoch, 10.00 - 11.00 Uhr
Kinder i.A. von ca. 1¾ - 2¼ Jahren (Britta Zettl, Tel. 707544)

Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr
Kinder i.A. von ca. 1½ - 2 Jahren (Bianca Jakob, Tel. 909246)

Freitag, 10.00 - 11.30 Uhr
Kinder i.A. von ca. 1¼  Jahren (Kathrin Strüber, Tel. 707133)

Vielleicht habt ihr ja auch Lust, selbst eine Mutter-Kind-
Gruppe, z.B. für Kindergartenkinder, am Nachmittag zu grün-
den. Dann meldet euch gerne bei mir.

Birgit Wohlfahrt, Tel. 09134/906745

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth

FREIE

CHRISTENGEMEINDE

NEUNKIRCHEN AM BRAND



Kolping 60 plus

- Herzliche Einladung zur
- Bewegung von Körper und Geist

- Der kürzeste Weg zur Gesundheit
- ist der Fußweg

Termin: Donnerstag, 09. 11. 06
Besuch im Studio Franken des Bayerischen
Rundfunks. Bahnfahrt nach Nürnberg mit dem
Tages Ticket plus.
Treffpunkt: 9.30 Uhr Busbahnhof

Termin: Donnerstag, 16. 11. 06
Busfahrt zum Deutsch-Deutschen Museum
Mödlareuth (nördlich von Hof)
Die Amerikaner nannten es „Little Berlin“.

Information zur Geschichte der deutschen Teilung.
Leben und Sterben zwischen Deutschland und 
Deutschland mit kompetenter Führung.
Treffpunkt: 9.30 Uhr Busbahnhof

Fahrtkosten ca. 14 Euro. Nichtmitglieder 16,- Euro.
Anmeldung bei Fam. Geist, Tel. 5182.

Ihre Kolpingsfamilie
St. Josef Neunkirchen am Brand e.V.

Seniorenkreis 

Seniorenkreis der Kolpingfamilie

Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer nächsten Veran-
staltung am Mittwoch, den 15.11.2006, wie immer um 15
Uhr in das Haus Jakobus.

Qigong ist eine chinesische Meditations-, Konzentrations-
und Bewegungsform zur Kultivierung von Körper und Geist,
die auch Teil der traditionellen Chinesischen Medizin ist. Herr
Jakob aus Puschendorf zeigt Ihnen, wie Sie sich danach
bewegen sollen, um gesund und fit im Alter zu bleiben.

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam
(Ingrid Spatz, Elfriede Krampe, Rainer Obermeier)

Caritas Forchheim
Caritasverband f. d. Landkreis Forchheim e.V.,
Birkenfelder Straße 15, 91301 Forchheim -
Soziale Beratungsstelle  -  Tel. 09191/7072-24,
Fax: 09191/7072-60

Die Kleiderkammer der Allgemeinen Sozialen Beratungs-
stelle der Caritas Forchheim in der Birkenfelderstraße 15,
91301 Forchheim ist am 

Donnerstagnachmittag, den 02. November 2006

während der Ferienzeit geschlossen.

Caritas sucht Schlafsäcke – Wolldecken – Rucksäcke

Der Caritasverband Forchheim, Birkenfelderstr. 15, Tel.
09191/7072-24 sucht dringend gut erhaltene und saubere
Schlafsäcke, leichte Wolldecken und Rucksäcke.

Vielen Dank.

Caritas-Sozialstation Neunkirchen
Tagesbetreuung im Haus St. Augustinus

Wir sagen DANK unserem Schöpfer und seinen fleißigen
Helfern vor Ort!

Wieder einmal erhielten auch wir von der Tagespflege der
Caritas-Sozialstation unseren Anteil von den Erntegaben
des Trachtenvereins. Dies erscheint uns ein guter Anlass,
allen unseren Spendern zu danken, die uns das ganze Jahr
unterstützen.

Bäcker: Ossmann - Ermreuth, Kraus - Hetzles, Mehl - Hetzles,
Mehl - Neunkirchen, Merkel - Neunkirchen, Werner - Poxdorf,
Böhm - Uttenreuth

Metzger: Schumm - Hetzles

Obst: Seubert - Hetzles und Neunkirchen

Getränke: Frau Scholz

Wir sind froh, diesen Rückhalt in der Gemeinde für unsere so
wichtige Einrichtung zu haben. Wirtschaftlichkeit ist heute
oberstes Gebot auch von sozialen Einrichtungen. Unter-
stützung - welcher Art auch immer - erleichtert unsere Arbeit
erheblich.

Die beste Medizin für den Menschen ist der Mensch!

Weitere Infos erteilt die Pflegedienstleitung, Tel. 09134/1845

PRESSEINFORMATION           

Gut betreut in den sonnigen Süden -
Bayerisches Rotes Kreuz organisiert
Reise nach Mallorca

24.10.06
Forchheim. Das Bayerische Rote Kreuz bietet auch in die-
sem Winter wieder eine betreute Reise nach Mallorca an.
Ältere und behinderte Menschen, die der kalten Jahreszeit
den Rücken kehren möchten, können vom 

20. Dezember 2006 bis 03. Januar 2007

zwei Urlaubswochen auf der schönen Insel Mallorca verbringen.

"Unser Angebot richtet sich nicht nur an
die Seniorinnen und Senioren, die auf
Betreuung angewiesen sind, sondern
auch an diejenigen, die einfach die
Unterhaltung in einer Gruppe zu schät-
zen wissen", beschreibt die Kreisge-
schäftsführerin des BRK-Kreisverban-
des Forchheim, Frau Dr. Kastura-Koch,
die Zielgruppe für das Reise-Angebot
des Roten Kreuzes.

Dabei stehen die Reisen des DRK unter dem Motto "Service
von Anfang an". Die Koffer der Reiseteilnehmer werden in
der Wohnung abgeholt, der Transfer zum Flughafen wird
organisiert, das Einchecken wird erledigt und während des
Fluges steht der DRK-Helfer jederzeit zur Verfügung.

Vor Ort ist die Betreuungsperson Ansprechpartner für alle
Fragen. "Dabei ist es uns wichtig, dass für jede Gruppe von
zehn Personen ein Helfer zur Verfügung steht. Durch diesen
günstigen Betreuungsschlüssel können wir intensiv auf die
Belange jedes einzelnen Reiseteilnehmers eingehen", so
Frau Dr. Kastura-Koch.

BRK Kreisverband Forchheim



Die Reiseteilnehmer werden im 3-Sterne-Hotel "Residencial
Voranova" in Palma Nova, an der Südküste Mallorcas, unter-
gebracht. Das Hotel verfügt über Hallenbad, großzügigem
Pool mit Poolbar, Sauna, Fitnessraum und hat sich auf die
Bedürfnisse und Wünsche von Senioren und Körperbehin-
derte eingerichtet. Es ist auch für Rollstuhlfahrer geeignet.
Alle Zimmer haben Klimaanlage, Dusche/WC oder Bad/WC,
Kochnische, Telefon, Sat-Fernsehen und Safe.

Weitere Informationen zum "Betreuten Reisen" erhalten Sie beim
BRK-Kreisverband Forchheim, Frau Fürholzer,
Henri-Dunant-Str. 1, 91301 Forchheim, Tel. 09191 - 707713,
E-Mail: fuerholzer@kvforchheim.brk.de

Der 1.Skiclub mit DSV-Skischule Neunkirchen informiert:

� Info-Stand des 1. Skiclub am Samstag, 04.11.2006,
ab 10:00 Uhr  vor Sport Martin:
Unsere Skilehrer stellen das neue 1.SCN- Winterprogramm
vor und beantworten gerne Fragen zu Skifahrten,  Kinder-
skilager, Familienfreizeiten sowie zu sonstigen Veranstal-
tungen des 1.SCN.
Anmeldungen zu unseren Skifahrten nehmen wir ab 04.11.06
an unserem Infostand und anschließend immer bei Sport
Martin, an den monatlichen Clubabenden im Skiclubkeller
sowie bei Jimmy Ruth (Tel.: 09134-5861) entgegen.
Ort: Parkplatz vor Sport Martin / Neunkirchen a.Br. von
10:00 - 14:00 Uhr).

Auszug aus unserem Terminplan 2006 / 2007 (weitere Ta-
ges- / Wochenendfahrten in Planung):
- Saisonauftakt Gerlos 15.12.06-17.12.06
- Kinderskilager Eben 02.01.07-06.01.07
- Wochenendfahrt Radstadt 12.01.07-14.01.07
- Skiwoche Avoriaz (F) 31.03.07-07.04.07

(Schulferien Ostern)
Bitte beachten:
Bei Anmeldungen zu Fahrten ist jeweils eine Anzahlung
von 30 E / Person für Wochenendfahrten sowie  50 E /
Person für das Kinderskilager bzw. die Frankreichfahrt
Avoriaz zu entrichten.

� Kinderskilager Eben vom 02.01.-06.01.2007:
Unsere Skiclub-Kids von 8-15 Jahren, die bereits zu Be-
ginn unseres neuen Geschäftsjahres am 01.06.06 Mitglied
im 1.SCN waren, können sich für diese Fahrt bis zum
04.11.06 bevorrechtigt anmelden.
Achtung: bei Überbuchung gilt die Reihenfolge der
Anmeldung! Bitte nutzt diese Möglichkeit der schnel-
len Anmeldung, denn sicher ist das Kinderskilager
wieder umgehend ausgebucht.

� Skiclubabend am Montag, den 06.11.2006 ab 20:00 Uhr
im Skiclubkeller:
Am Clubabend gibt's aktuelle Infos aus dem Vereinsleben.
Unter anderem berichtet Dieter über die Aktivitäten der
Inline-Gruppe , die in den Sommermonaten hervorragende
Erfolge bei diversen Rennen errungen hat. Und natürlich
sind wir sehr dankbar über Anregungen wie wir unser
Fahrtenprogramm möglichst vielseitig und interessant
gestalten können.

� Öffentlicher Gaststättenbetrieb im Skiklubkeller:
Jeden Freitag von 19:30 -24:00 Uhr. Unser Kellerteam um
Beate serviert wie immer ihre bestens bekannten Schman-
kerln. Schauen Sie doch einfach mal mit Ihren Freunden
vorbei und machen Sie sich einen schönen Abend.
In diesem urigen Sandstein-Gewölbekeller sind natürlich
auch Nichtmitglieder immer herzlich willkommen! 
Sie finden den Keller an der Forchheimer Str.15  (grüne
Rundbogentor),  unter der Gaststätte "Alexis Sorbas")

Die Vorstandschaft des 1.SCN

Vorankündigung

In wenigen Tagen ist es soweit. Die Neunkirchner Narren
erwachen aus ihrem Sommerschlaf und wir hoffen dass auch
Sie liebe Neunkirchner sich für die Narrenzeit erwärmen kön-
nen.

Als erstes Zeichen das wir in der neuen Session setzen wol-
len, veranstalten wir unsere Fosanachtsdämmerung am
Samstag den 11.11.2006 im Pfarrgemeindehaus Adolph
Kolping hinter dem Gasthaus Zur Post.

Beginn: 20.00 Uhr
Eintrittspreis: 3.50 EEEE

Wir wollen ihnen einen kurzen Ausblick für das Programm
der neuen Session und unseren Aktiven ein erstes Stim-
mungsbarometer für ihre Auftritte bieten.

Es wird auch genügend Zeit für Sie bleiben um im Anschluss
an die Darbietungen das Tanzbein, nach der Musik unseres
Jürgen Weyand zu schwingen.

Wir hoffen auf ihr zahlreiches Erscheinen und auf das wir sie
bei uns begrüßen dürfen.

Dies ist eine öffentliche Veranstaltung!!!

Mit einem noch zurückgehaltenem Selau

Ihr NCV
Protokollchef

Braun Matthias

HeVe berichtet:

"Danken und Teilen"

war das Motto des Erntedank-Gottesdienstes 2006 in der
katholischen Kirche in Dormitz. Kinder und Eltern brachten
ihre Gaben zum Altar. Danken wollten sie und teilen mit den
Kindern des Kindergartens Nr. 130 in Lviv, Ukraine. Deshalb
brachte jedes Kind neben der Gabe für den Erntedank-
Gottesdienst noch eine Gabe für die Kinder in Lviv mit.
Dieser Kindergarten wird seit Jahren von HeVe betreut. Noch
in diesem Jahr geht ein Transport nach Lviv, der auch die
Spenden aus Dormitz einschließt.

HeVe bedankt sich besonders bei Frau Usemann und dem
Team des Kindergottesdienstes sowie bei den Müttern, die
alle Spenden hervorragend verpackten und im HeVe-Lager
abgaben. Dazu eine Geldspende, die selbstverständlich dem
Kindergarten in Lviv zu gute kommt.

Das HeVe-Team

Spendenkonten:
60704 Raiffeisenbank Neunkirchen a. Br. (BLZ 77069556)
322792 Sparkasse Neunkirchen a. Br. (BLZ 763 510 40)

Besuchen Sie uns auch im Internet unter
http://heve.neikergn.de

HeVe Helfen verbindet -
Verbindungen nützen e.V.



Die Wanderfreunde Neunkirchen beteiligen sich im Novem-
ber 06 an folgenden Wanderungen:

01./ Zirndorf (Langenzenn)
04./05. Postbauer-Heng
04./05. Volkach
11./12. Wachenroth
11./12. Schnaittach
18./19. Vorbachzimmern

Nähere Infos über Startkarten und Wandertermine bei

1. Vorstand Heinz Reiser, Tel.: 09126/288729 oder bei
2. Vorstand Manfred Mertz Tel.: 09134/7429

Die Vorstandschaft

5. Großes Weinfest des Neunkirchner Männergesang-
vereines Sängerkranz Cäcilia in Neunkirchen wieder mit
vollem Erfolg
Erneut einen vollen Erfolg konnte der Männergesangverein
Sängerkranz Cäcilia Neunkirchen am Brand mit seinem
5. großen Weinfest im Zehentspeicher verbuchen.
Insbesondere die Sänger-Gattinnen und dem Verein nahe
stehenden Damen hatten sich viel Mühe gegeben und den
Speicher wieder stimmungsvoll und professionell herbstlich
dekoriert. So erwarteten die Gäste wieder gute Weine, ein
buntes Abendprogramm in einem schönen Ambiente im voll
besetzten Speicher.
Für die Bewirtung und die fachmännisch ausgesuchten Wein-
spezialitäten sorgte das Bewirtungsteam unter der Leitung
von Rudi Nägel mit Unterstützung von dem Verein nahe ste-
henden Damen und Damen des Neunkirchner Carneval
Vereins bei der Bedienung und in der Küche.
Der abwechslungsreiche Unterhaltungsteil mit Musik für jedes
Alter wurde als erstes eröffnet durch den MGV mit seinem
Chorleiter Udo Reinhart, die einige schwungvolle Weinlieder
zum Besten brachten. Bei den Klängen der bekannten
Musikband Walter Rasser wurde wieder fleißig das Tanzbein
geschwungen und mitgesungen.
Dazwischen konnte der Gastgeber mit schönen Einlagen auf-
warten, wie die große Garde des NCV mit ihrem erfrischen-
den Showtanz "Moulin Rouge" und den Solis des Sängers
Bernhard Winter unter der Begleitung von Udo Reinhart.
Beim gemischten Publikum - jung und alt -  hatte jeder seinen
Spaß. Und dass es den Gästen sehr gefallen hatte, sah man
daran, dass noch bis zum frühen Morgen fleißig unter der
mitreißenden Musik getanzt wurde. Als die letzten dann gegen
vier Uhr das Fest verließen, konnte der Gesangverein ein
einhelliges Fazit ziehen: Das Weinfest war wieder ein voller
Erfolg und wird auch im nächsten Jahr wieder neu aufgelegt.

Weitere aktive und unterstützende Mitglieder sind herz-
lich willkommen! 
Wir proben jeden Montag im Haus Jakobus um 20:00 - 21:30
Uhr. Unser Liedgut ist ein Querschnitt vom Volkslied bis zu
modernen Chören.
Schnuppern sie doch einfach mal bei unseren Singstunden
unverbindlich rein, auch ohne direkt mitzusingen.
Kinder- und Jugendchor Cäcilia Spatzen: Beitreten kön-
nen bei den Cäcilia Spatzen alle Kinder und Jugendliche zwi-
schen 6 und 14 Jahren.
Nähere Informationen erhalten sie unter der Telefon-Nr.
09134-7739 (Rauh) sowie in der Internet-Homepage unter
www.mgv-neunkirchen.de.

(H.L. Hahn)

Herzliche Einladung an alle Mitglieder der Jugend- und
Trachtenkapelle Neunkirchen am Brand e.V. zur

Jahreshauptversammlung

am Freitag, 17. November 2006.

Beginn: 19.00 Uhr - Gaststätte Bürgerstuben

Tagesordnung

Begrüßung
1. Verlesung des Protokolles der Jahreshauptversammlung

vom 13. November 2005
2. Rechenschaftsberichte

a.) des Vorsitzenden
b.) des Geschäftsführers
c.) des Schriftführers
d.) des Musikalischen Leiters
e.) des Kassiers
f.) der Kassenrevisoren
g.) des Jugendreferenten
h.) der Jugendleiter
i.) des Aktivensprechers
j.) der Trachtenwarte
k.) des Zeugwartes
l.) des Organisationsleiters

3. Neuwahlen

4. Musikfest 2008

5. Wünsche und Anträge

Anträge zur Mitgliederversammlung müssen 10 Tage vorher
beim 1. Vorsitzenden Michael Schmidt schriftlich eingereicht
werden. Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

Einladung zum Schafkopfrennen

für alle Mitglieder und deren Angehörige

Freitag, 24. November 2006, 19.00 Uhr

Gaststätte Bürgerstuben

Termin Weihnachtskonzerte

Samstag, 09. Dezember 2006
Sonntag, 10. Dezember 2006

Beginn jeweils 19.30 Uhr. Festhalle am Deerlijker Platz

Jahreshauptversammlung
Am Montag, den 13. November laden wir herzlich ein zur
Jahreshauptversammlung.
Beginn um 19.00 Uhr in den „Bürgerstuben“.

Adventfeier
Am Montag, den 4. Dezember findet unsere Adventfeier
statt. Beginn um 19.00 Uhr in den „Bürgerstuben“.

Die Vorstandschaft

WANDERFREUNDE

NEUNKIRCHEN e.V.



Das Neunkirchner Freibad möchte in den verdienten
Winterschlaf gehen

Nach einer kurzen Saison wartet unser Neunkirchner Freibad
darauf, in den Winterschlaf gehen zu dürfen. Dazu sind aber
noch einige Arbeiten zur erledigen: Abbau der Bänke und der
Wasserrutsche, Wegräumen der Abfallkübel, Einbringen der
Schwimmer in das Becken, Reinigung der Sanitäranlagen und
kleinere Mäharbeiten. Dazu brauchen wir aber Ihre Hilfe!

Wir treffen uns am Samstag, den 4. November (bei jedem
Wetter!!!) um 9.00 Uhr, um die nötigen Arbeiten zu erle-
digen. Bitte unterstützen Sie uns dabei.

Auf Ihr Kommen freuen sich das Neunkirchner Freibad und
der Förderverein Schwimmbad Neunkirchen am Brand e.V.
und die Wasserwacht Neunkirchen am Brand

Aufruf

Die Gesamtbevölkerung des Stadt- und Landkreises
Forchheim wird aufgerufen, in der Zeit vom

10. 11. bis 19. 11. 2006

die von der Bayerischen Staatsregierung mit Bekanntmachung
vom 10. 11. 2005 genehmigte Sammlung

„Helft Wunden heilen“

des Sozialverbandes VdK Bayern, Kreisverband Forchheim,
mit Spenden zu unterstützen.

Praktizierte Solidarität mit den Schwächsten
Zukunft braucht Menschlichkeit

Aktive Hilfe leistet der Sozialverband VdK Bayern seit seiner
Gründung vor 59 Jahren. Damals wie heute ist der VdK auf
Spenden aus der Bevölkerung angewiesen, um Notleidenden
unbürokratisch zu helfen und Armut wirksam bekämpfen zu kön-
nen. Vom 10.-19. November 2006 bitten deshalb tausende von
ehrenamtlichen VdK-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Bürger
in ganz Bayern um finanzielle Unterstützung, um das VdK-
Leitmotiv „Zukunft braucht Menschlichkeit“ mit Leben zu erfüllen.

Der Erlös aus der Sammlung kommt insbesondere bedürftigen
Familien mit  schwerst behinderten Kindern zugute. Die Väter und
Mütter werden vom VdK unterstützt und beraten - in
Erziehungsfragen, in Lebenskrisen, beim Umgang mit Behörden
sowie in Fragen rund um die Schule, Arbeit und Wohnen.

Aus den Mitteln der Sammlung „Helft Wunden heilen“ werden
Feriencamps für behinderte Kinder und Jugendliche finanziert.
Dort können Kinder zusammen mit ihren nicht behinderten
Altersgenossen ein paar schöne Tage ohne die Eltern verbringen
und sich gegenseitig „beschnuppern“ dadurch Ängste und
Vorurteile abbauen. Und: die Kinder befinden sich bei den
Betreuern des VdK in besten Händen, so dass die für ein paar
Tage entlasteten Eltern ganz beruhigt zu Hause neue Kraft für
ihre schwere Erziehungsaufgabe tanken können.

Außerdem werden durch die Sammlung berufliche Rehabilita-
tionseinrichtungen und Selbsthilfefirmen des VdK, wie zum
Beispiel die „Pandora gGmbH“ in Nürnberg und die „Dimetria
gGmbH“ in Straubing unterstützt. Denn das Wichtigste für
Menschen mit Behinderung ist eine berufliche Perspektive. Der
VdK schafft vollwertige, sozialversicherungspflichtige Arbeits-
plätze (u.a. in Grafik, Druckerei, Versand und Cafeteria) für
Menschen mit psychischer Behinderung, die auf dem freien
Arbeitsmarkt ohne Chance auf Beschäftigung wären.

Bayerns Ministerpräsident, der die Sammlung wieder nachhaltig
unterstützt, bezeichnet die VdK-Hilfsaktion als „vorbildlich prakti-
zierte Solidarität“.

Einladung für ein Schnupperschießen

Der Schützenverein Hubertus Großenbuch sucht Verstär-
kung für seine  Herren - Damen - und Jugendmannschaften.

Ein Schnupperschießen für alle Interessenten findet statt
am:

Dienstag den 31.10.2006 im Vereinsheim (Kugler-Wirt)
18.00 - 20.00 Uhr Schüler und Jugend  (ab 12 Jahre)
20.00 - 22.00 Uhr Erwachsene

Über rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen

Die Vorstandschaft

Evas MusikGeschichten
oder: Geschichten werden lebendig

Eva Weiss erzählt mit Hilfe ihrer alten Instrumente bekannte
Märchen und Geschichten. Die Kinder werden zum Raten
aufgefordert, erfahren Wissenswertes über die Instrumente
und erleben schließlich wie mit Musik eine Geschichte
erzählt wird.
Mit einer unnachahmlichen Mimik und Gestik, dazu Töne,
Geräusche und Klänge, die mit der Geschichte verwoben
werden, fesselt sie die Zuhörer und entführt sie  in eine ande-
re Welt.

Das Bürgerforum präsentiert nochmals dieses Erlebnis am
Sonntag den 12.11.2006.
Die Vorstellung "Die Bremer Stadtmusikanten" ist für Kin-
der von 5  bis 10 Jahren gedacht.
Für ältere Kinder zwischen 8 bis 12 Jhren wird die
Geschichte "Hinab ins Kaninchenloch" vorgetragen.

12.11.2006 Mehrzweckhalle Domitz
14.30 Uhr Bremer Stadtmusikanten
16.00 Uhr Hinab ins Kaninchenloch

Eintritt: Kinder 2,50 E - Erwachsene 3,50 E

Um vorherige Anmeldung bei Frau Habur wird gebeten
(Telefon 09134 1248)

Info's auch im Internet: www.buergerforum-dormitz.de

Schafkopfrennen

Auf geht's zum Schafkopfrennen nach Großenbuch ins Gasthaus Dorn
Wann: Dienstag den 31.10.2006

Nächster Tag Feiertag (Allerheiligen)
Uhrzeit: 20.00 Uhr
1.Preis: 150 Euro  -  Einsatz: beträgt 8 Euro
Alle Preise nicht unter dem Einsatz. Wir spielen kurzes Blatt

Wir freuen uns auf euer Kommen und wünschen gutes Blatt

Männergesangverein Frankonia Großenbuch

Bürgerforum Dormitz

MGV Frankonia
Großenbuch

gegründet 1873

Neunkirchen-Großenbuch



War das eine Kerwa 2006

Wir möchten uns bei allen bedanken, die mitgeholfen haben,
dass wir unsere Kerwa wieder so toll ausrichten konnten.
Bei Josef Eimerich, der das Kommando am Baum hatte, bei
Fritz Lodes für das Schmücken des Betzen und der prächti-
gen Kirchweihrute und bei Fritz Distler für sein ganzes
Engagement vor und während der Kerwa.
Einen herzlichen Dank auch an Adolf Leicht der uns heuer
den Betzen zur Verfügung gestellt hat.
Einen Dank auch an Siggi Krause, den Gasthaus Bischof
und der Burschenschaft vom Torplatz, der Ebersbacher
Blaskapelle für ihr super Auftreten und den Bäckereien Mehl
und Merkel sowie der Metzgerei Gundel.
Natürlich danken wir auch der Wasserwacht für das Aufsperren
der Tore sowie Herrn Rainer Heinlein für´s Kranzbinden und
den Blumenschmuck.
Wir danken auch dem Geflügelhof Hofmann für die
Bereitstellung der Hähnchen. Unseren Dank sprechen wir
auch allen Werbepartner und der Druckerei Stengl für das
Drucken der Plakate aus.
Ein Vergelt`s Gott an alle Geldspender vor allem dem
Bürgermeister Schmitt, dem TSV Neunkirchen, der Firma
Böhmer Leonhard und dem Sportheimwirt Spartakus.

Ein kleiner Kerwarückblick.
Am Donnerstag fand das Knöchla´s Essen statt, das ganz
gut angenommen wurde.
Am Freitag spielten der TSV Neunkirchen gegen SV Klein-
sendelbach ein Kirchweihderby das die Neikergner mit 2:0
gewannen. Anschließend spielten im Sportheim die
"Zwangsversteigerten Doppelhaushälften" auf.
Am Samstag in der Früh schleppten sich die Burschen leicht
angeschlagen vom Vortag in den Wald zum Baam holen (Der
bei uns jedes Jahr ausgegraben wird!)
Nach einer langen Rast am Henkersteg setzten wir den Weg
dann mit der Blaskapelle Eberbach und den Pferdegespann
in Richtung Sportheim fort.
Nach einem kleinen Zwischenfall und viel Aufregung im
Inneren Markt (seit wann hat da der Seppala sei Bäckerei??)
stellten wir unseren Baum mit Hilfe von  Josef Eimerich auf.
Mit Musik klang so dann auch der Samstag aus.
Der Sonntag fing an mit einem Weißwurstfrühschoppen bis
in den Nachmittag. Anschließend spielten wir mit der
Blaskapelle Ebersbach durch den Markt Neunkirchen zum
Gasthof Bischof, danach zum Zehntspeicher und wieder
zurück ins Sportheim.
Chapel Rock begleitete uns in den nächsten Morgen.
Der Montagmorgen fing wieder mit einem Frühschoppen an
(diesmal Blaue Zipfel), man glaubt es kaum aber man kann
immer noch etwas Essen und vor allem Trinken.
Am Nachmittag fand dann das Betzenaustanzen statt.
Hier möchten wir auch dem Gewinner/in noch mal recht
herzlich Gratulieren nämlich: Mano von Rein und Lisa
Gundel.

Ein großes Lob auch an die jungen Kirchweihburschen mit
ihren Mädels für das saubere Auftreten und Benehmen im
Markt und über die gesamte Kerwa verbunden mit den älte-
ren Burschen. Ihr ward einfach Spitze!!

Kerwa Kerwa lo ner net nooch net noch, Kerwa Kerwa lo ner net nooch

dauert dauert dauert gleich färtzehr tog kerwa kerwa lo ner net noch!!

TSV Brandbachburschen  Jung & Alt

Wegen des großen Erfolgs unserer bisherigen Vorträge lädt
der CSU-Ortsverband Neunkirchen am Brand ein zum 3.
Vortrag von Herrn Steuerberater Matthias Bail 

am 29. November 2006 um 1
9.30 Uhr im

Gasthaus Ossmann in Ermreuth.
Das Thema:

Ihre Erben sollten nicht zuviel bezahlen!
Erbschaft- und Schenkungsteuer richtig gestalten.

Herr Bail informiert Sie über den richtigen Umgang mit Ihrem
Erbe. Er beantwortet gerne die gestellten Fragen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den.

Monika Bedernik und die Vorstandschaft
des CSU-Ortsverbandes Neunkirchen am Brand

Ankündigung:
Der Arbeitskreis Umwelt/Natur/Mensch/Heimat/Kultur
der CSU lädt ein zu einer Informationsveranstaltung am

16. November 2006 um 19.30 Uhr im Gasthaus
Bürgerstuben.

Thema: "Aktive Vereinsarbeit in Neunkirchen a. Brand -
Eine Analyse u. ein Gespräch mit Vereinsvorständen"

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Arbeitskreis Umwelt/Natur/Mensch/Heimat/Kultur
der CSU

CSU-Ortsverbände zu Gast im Landtag
Die CSU-Ortsverbände Neunkirchen am Brand und Klein-
sendelbach sowie viele interessierte Bürger besuchten am
13. Oktober den Bayerischen Landtag in München und hat-
ten dabei die Gelegenheit, unseren Landtagsabgeordneten
Eduard Nöth zu treffen.
Nach der Anreise mit dem Bus und einer interessanten
Führung durch das altehrwürdige Maximilianeum mit seinen
vielen Kunstwerken stärkten wir uns in der Landtagskantine
mit deftigem bayerischen Essen. Nach einer Filmvorführung
über den Alltag im Landtag und seiner Geschichte durften wir
im Plenarsaal Platz nehmen, der seit 2005 völlig saniert in
neuem Glanz erstrahlt. Hier informierte Eduard Nöth über die
Arbeit eines Abgeordneten, die anstrengender ist, als man-
cher glauben mag. Anschließend gab es eine rege Diskus-
sionsrunde über eine Vielzahl von Themen, anhand derer
man erkennen konnte, wie schwer so manche Lösung durch
die Landtagsabgeordneten bzw. die Landesregierung gefun-
den werden muss.
Nach der Verabschiedung von Hr. Nöth stiegen wir wieder in
unseren Bus und es ging weiter auf eine zweistündige Stadt-
rundfahrt. Wir bekamen viele berühmte Orte wie z.B. die Feld-
herrenhalle, die Bayerische Staatskanzlei, die Pinakothek
und auch Münchens Prachtstraßen zu sehen, von denen die
Maximilianstraße natürlich die beeindruckendste ist. An-
schließend standen zwei Stunden zur freien Verfügung, in
denen man sich vor allem die Münchner Innenstadt ansehen
konnte. Der Marienplatz, das Hofbräuhaus und die Frauen-
kirche waren wohl die beliebtesten Anlaufpunkte. Dann war
der Tag leider fast schon vorbei und wir traten glücklich und
zufrieden unsere Heimreise an.
Wir möchten uns ganz herzlich bei unserem Landtagsab-
geordneten Eduard Nöth bedanken, der uns die Möglichkeit
zu diesem rundum gelungenen Ausflug gegeben hat.

Ihr CSU-Ortsverband Neunkirchen am Brand

TS
V Bra

ndbachb
urschen Jung & Alt

Von den Parteien



Bürgergespräch am Donnerstag, 09.11.2006 in der
Gaststätte des Tennisclub

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Neunkirchen mit sei-
nen Ortsteilen, 

die FWG - Freie Wählergemeinschaft Neunkirchen am Brand
e.V. hat als regelmäßigen Treff "Das Bürgergespräch" ein-
gerichtet. Hier haben alle Bürger/innen die Gelegenheit, sich
über aktuelle Themen der Gemeindepolitik zu informieren, zu
diskutieren, ihre Themen einzubringen und das alles in
geselliger und offener Runde.

Der nächste Termin ist am

Donnerstag, 09. November 2006 um 20.00 Uhr
im Gasthaus des Tennisclub am Ende des
Schellenberger Weges.

Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger dazu
recht herzlich ein.

Ihre Meinung ist uns wichtig! Bitte kommen Sie und diskutie-
ren Sie mit uns.

FWG - Freie Wählergemeinschaft Neunkirchen am Brand e.V.

Dagmar Bürzle Karl Germeroth Gerhard Müller Heinz Richter
MGR in MGR MGR Vors. und MGR

Die SPD-Neunkirchen lädt alle Mitglieder und Freunde recht
herzlich zu ihrem nächsten Treffen am

Donnerstag, den 23. November um 19 Uhr 30,
im Gasthaus "Bürgerstube"

ein.

Im Mittelpunkt werden Themen aus unserer Gemeinde stehen.

Lukas Schrüfer & Carla Volkmann
(1. & 2. Vorsitzende/r)

Neu bei uns in der Bücherei

Musik-CDs:
PUR Es ist wie es ist
Juanes Mi Sangre
Blues Brothers The Definitive Collection
Sasha Open Water
Adrian Rising Heroes
Silbermond Laut gedacht
Deep Purple Deepest Purple
Queen Greatest Hits
Willy Astor The Sound of Ilands
Robbie Williams I’ve been especting you
Bob Marley The Best of
Red Hot Chili Peppers Stadium Arcadium
Pink I’m Not Dead
Shakira Oral Fixation vol. 2
BRAVO Hits 53

Kinderbücher
Cressida Cowell Seeräubern leicht gemacht
Cressida Cowell Drachenzähmen leicht gemacht
Runer Jonsson Wickie auf großer Fahrt
Jörg Juretzka Das Schwein kam mit der Post
Bellinda Der gestohlene Geigenkasten -

Ein Ratekrimi um Albert Einstein
Paul Maar Neues von Herrn Bello

Kindersachbücher:
Anita Ganeri Brandheiß, die Vulkane!

(Wahnsinns Wissen)
Traum-Berufe - Spannende und ungewöhnliche Jobs
So baut der Biber die Burg - Tiere und ihre Häuser
Steffen Seibert Auf Sendung! Wie Fernsehen

gemacht wird
Frank Littek, Jörg Hartmann Das Buch vom Fahren und Fliegen
Rainer Crummenerl, Hauke Kock Abenteuerreise in die Welt der

Römer

Selbstverständlich können bei uns nach der gelungenen
Autorenlesung mit Ingo Siegner für die zweiten und dritten
Klassen der Grundschule auch die Bücher vom kleinen
Drachen Kokosnuss ausgeliehen werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
das Büchereiteam

Veranstaltungen zum 9. November 

Donnerstag, 09. November 2006 findet um 14:30 Uhr eine
Führung auf dem jüdischen Friedhof in Ermreuth statt. Treff-
punkt: 14:00 Uhr Synagoge Ermreuth.
(Bei starkem Regen fällt die Führung aus, Männer mögen
bitte eine Kopfbedeckung mitbringen).

19:30 Uhr

LESUNG von Cornelia Gutermann-Bauer 

"Es bleibt noch viel zu sagen..." zu Leben und Werk der
Lyrikerin Rose Ausländer.

Gemeinsam mit ihrem Ehemann, dem Bühnenautor und
Regisseur Günter Bauer, gründete Cornelia Gutermann-Bauer
1987 das Turmalin-Theater und trat mit diversen Produktionen
auf vielen Nationalen und internationalen Bühnen auf.

Im Wechsel von Biographie und Rezitation, eindrucksvoll ins-
zeniert durch den Wechsel des Lichts, zeichnet die Schau-
spielerin ein einfühlsames Porträt von der großen euro-
päisch-deutsch-jüdischen Dichterin Rose Ausländer.

Rose Ausländer wurde 1901 in Czernowitz (Bukowina)
geboren. Sie überlebte die Jahre 1941 bis 1944 im Getto der
einstigen Kulturmetropole. Dort traf sie mit Paul Celan
zusammen. Beide versuchten in Traumworten zu überleben.
Über 20 Lyrikbände wurden von ihr veröffentlicht. Zentrale
Motive in ihren Werken sind die Judenverfolgung, Heimat und
Exil, Dichtung als geistige Heimat, die Mahnung vor einer
falschen Zukunft, Wunder und Träume im Hier und Jetzt. Sie
wurde mit mehreren Preisen ausgezeichnet.

BayernSPD 

Ortsverein Neunkirchen am Brand  

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL

Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth

Öffnungszeiten:

Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

Feuilleton



"Eine Abschrift schöner Sommertage"

Sommerliche Landschaften, Fachwerkhäuser und Frän-
kische Burgen bis zum 26. November 2006 im Felix-Müller-
Museum

Als seine Ölwachskreidearbeiten im November 1970 in
den Vitrinen der Stadt- und  Kreissparkasse Forchheim aus-
gestellt wurden, schickte Felix Müller seinen Arbeiten folgen-
de Zeilen mit auf den Weg: "Diese Blätter wollen nichts wei-
ter sein als eine Abschrift schöner Sommertage. Eine
Abschrift zum Lesen an hellen und dunklen Tagen des
Jahres."

Jetzt, 36 Jahre später, zeigt das Felix-Müller-Museum diese
Arbeiten erneut in einer repräsentativen Auswahl: von Farben
durchglühte sommerliche Landschaften. Wenn in diesen
Wochen das Jahr sich neigt und die Tage kürzer und grauer
werden, kehrt im Museum der Sommer zurück.

Ergänzend gibt es ein kleine Auswahl seiner Fränkischen
Burgen: Greifenstein, Egloffstein, Neideck und die Giech-
burg. Im Februar 1973 schreibt dazu Toni Völkel in den
Nordbayerischen Nachrichten: "Felix Müllers Stifte und
Kreiden vollbringen Kapriolen, schlagen Kurven, zeigen sich
ins Ornament verschossen, seine Farben sind voll Sattheit
und bunter Leuchtkraft, sie sind prall gefüllt mit Lebens-
freude. Solcher Ausdruck ist Widerschein seiner inneren
Beschwingtheit, seiner in wiedergewonnener Gesundheit
sich tummelnden seelischen Heiterkeit, seiner barocken
Fröhlichkeit".

Und einmal befragt, wo denn seine künstlerische Veran-
lagung herstamme, sagte der Künstler: "Das ist das Erbteil
meiner Mutter selig, diese starke Farbigkeit. Das waren
Hinterglasmaler aus dem Bayerischen Wald". Und wie in
ihren kräftigen Farben leuchtende Hinterglasbilder wirken
viele seiner Ölkreiden.

Daneben zeigt das Museum die wesentlichen Werke der
ständigen Ausstellung und eine kleine Gruppe hochinteres-
santer Arbeiten aus den 20er Jahren.

PL

Öffnungszeiten:

Sonntag:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

BLÄSER-
OKTETTE

Wolfgang Amadeus Mozart
Serenade Es-Dur KV 375

Gideon Klein
Divertimento (1939/40)

Franz Krommer
Oktett-Partita op. 76

Bläsersolisten des
neuen kammerorchesters

bamberg

Neunkirchner Bauernmarkt

am 03. 11. 2006

14.00 - 18.00 Uhr

Zehntspeicher

Katharinenkapelle Neunkirchen am Brand
Sonntag, 5. November 2006, 17.00 Uhr

Karten zu E 12,-- / Schüler und Studenten E 6,--
unter Telefon 0 9134 /18 37 und an der Abendkasse

Veranstalter: Peter Lichtenberger gemeinsam mit Kath. Kirchenstiftung Neunkirchen a. Br.


